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Schulung der Wahlvorstände
Grundzüge des neuen Wahlrechts



Wer ist wahlberechtigt? 

Für die Bürgerschaftswahl sind Deutsche wahlberechtigt.
Sie erhalten vier Stimmzettelhefte.

Für die Bezirksversammlungswahl sind auch EU-Bürger 
ohne deutsche Staatsangehörigkeit wahlberechtigt. 
Sie erhalten zwei Stimmzettelhefte (grün und blau).
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Wahl der Hamburgischen Bürgerschaft

5 Stimmen 

ÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄ
5 Stimmen

ÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄ
Landeslisten WahlkreislistenLandeslisten Wahlkreislisten

Mehrheitsverhältnisse in der 
Bürgerschaft

50 Abgeordnete 71 Abgeordnete

121 Abgeordnete in der Bürgerschaft

und

entscheiden über entscheiden über



Stimmzettel für die Landeslisten

Mit Vergabe seiner 5 Stimmen auf eine oder 
mehrere der Parteien entscheidet der Wähler 
darüber, wie viele Sitze diese Parteien jeweils 
in der Bürgerschaft erhalten. 

Gleichzeitig entscheidet der Wähler mit der Gleichzeitig entscheidet der Wähler mit der 
Verteilung seiner 5 Stimmen zwischen der 
Gesamtliste der Partei und ihren Kandidaten 
darüber, in welcher Reihenfolge diese 
Kandidaten in die Bürgerschaft einziehen 
sollen. 
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Gesamtliste der Partei

Kandidatinnen oder 
Kandidaten der Partei

Ankreuzmöglichkeiten Stimmzettel Landeslisten

oder

Kandidaten der Partei
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Stimmzettel für die Bürgerschaftswahl

Mit Vergabe seiner 5 Stimmen direkt 
auf Kandidatinnen und Kandidaten 
von Parteien entscheidet der Wähler 
darüber, wer aus seinem Wahlkreis 
in die Bürgerschaft einziehen soll. 
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Vergabe der Stimmen 
ausschließlich an 
Personen

Wahlmöglichkeiten auf den Wahlkreislisten



Sitzverteilung in der Bürgerschaft

1. Schritt : Wie viele der 121 Sitze bekommt welche Partei?
Verteilung der Sitze nach dem Verhältnis der Landeslistenstimmen

2. Schritt: Welche Personen erhalten die Sitze?

a)  Vergabe von 71 Sitzen nach Wahlkreisen
Verteilung der Wahlkreissitze auf die Wahlkreislisten der Parteien nach 
dem Verhältnis der auf sie entfallenden Stimmen, dem Verhältnis der auf sie entfallenden Stimmen, 
anschließend Vergabe dieser Parteisitze auf die Kandidaten 
nach der Zahl der erhaltenen Personenstimmen 

b)  Vergabe von 50 Sitzen nach Landeslisten
Die nach Abzug der Wahlkreismandate für eine Partei noch verbleibenden 
Sitze werden aus der Landesliste besetzt nach dem Verhältnis der auf die 
Gesamtliste und auf die Kandidaten insgesamt vergebenen Stimmen. 
Die nach der Gesamtliste zu vergebenden Sitze werden in der Reihenfolge 
der Liste besetzt. Die nach den Personenstimmen zu vergebenden Sitze 
werden in der Reihenfolge der Personenstimmen der Kandidaten besetzt. 



Der Weg in die sieben Bezirksversammlungen

• Es gelten die Grundsätze und die Wahlkreiseinteilung  der 
Bürgerschaftswahl.

• Gewählt werden kann auf Bezirks- und Wahlkreislisten.  

• Zu wählen sind 
• 57 Bezirksabgeordnete in Wandsbek,• 57 Bezirksabgeordnete in Wandsbek,
• 51 Bezirksabgeordnete in HH-Mitte, Altona, Eimsbüttel, 

HH-Nord und Harburg,
• 45 Bezirksabgeordnete in Bergedorf

• 3 %-Hürde statt 5 %-Hürde
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Fragen?


